
Aktion: 
Auswirkungen des Kinder-
bildungsgesetzes  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In dieser Aktion haben sich 
zusammengeschlossen: 
 
Arbeitsgemeinschaft Waldorfpädagogik
Mergelteichstraße 59 - 44225 Dortmund 
 
Bundesverband evangelischer Erziehe-
rinnen und Sozialpädagoginnen e.V.  
Landesgruppe Nordrhein-Westfalen 
Stürzelbergerstr. 2 - 41469 Neuss 
 
Der PARITÄTISCHE  
Wohlfahrtsverband NRW 
Loher Straße 7 - 42293 Wuppertal 
 
Eltern helfen Eltern e.V. 
Hammer Straße 1 - 48153 Münster 
 
Evangelische Aktionsgemeinschaft für 
Familienfragen / Landesarbeitskreis  
Westfalen-Lippe 
Friesenring 32/34 -48147 Münster 
 
Familienbund der Katholiken 
Landesverband NRW 
Lindenstr. 14 - 50674 Köln 
 
GEW - Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft - Landesverband NRW 
Nünningstraße 11 - 45141 Essen 
 
Vereinigung der Waldorfkindergärten 
e.V. Region NRW 
Mergelteichstr. 59 - 44225 Dortmund 
 
KEG - Katholische Erziehergemein-
schaft Landesverband Nordrhein-
Westfalen 
Elisabethstr. 7 - 44319 Dortmund 
 
KEKS - Kölner Eltern- und Kinder-
selbsthilfe e.V. 
Venloer Straße 725 - 50827 Köln 
 
komba gewerkschaft  
nordrhein-westfalen 
Norbertstr. 3 - 50670 Köln 
 
LER - Landeselternrat für Kinderta-
geseinrichtungen in Nordrhein-
Westfalen e.V. 
Dresdener Str. 4 - 44139 Dortmund 
 
Landesverband der Mütterzentren NRW 
e.V. MÜTTERBÜRO 
Hospitalstraße 6 - 44149 Dortmund 
 
PEV - Progressiver Eltern- und Erzie-
herverband NW e.V. 
Hohenstaufenallee 1 - 45888 Gelsenkirchen
 
VAMV, Verband alleinerziehender 
Mütter und Väter LV NRW e.V. 
Juliusstraße 13 - 45128 Essen 
 
ver.di - Landesbezirk NRW 
Karlstr. 123-127, 40210 Düsseldorf 
 
VBE, Verband Bildung und Erziehung, 
NRW 
Westfalendamm 247 - 44141 Dortmund 
 
VBM - Verband berufstätiger Mütter 
e.V. 
Postfach 29 04 26 -50525 Köln 
 
ZKD - Zentralverband der Mitarbeite-
rInnen in Einrichtungen der kath. 
Kirche in Deutschland e.V., LV Erziehe-
rinnen NW 
Breite Str. 101 - 50667 Köln 

 
 

 
Pressemitteilung 
 
 
 

Dortmund, 13.1.2009 
 
Untersuchung von Auswirkungen des KiBiz 
„An der Realität kommt keiner vorbei!“ 
 
 
Welche Auswirkungen hat das KiBiz wirklich? Damit neben den Mutmaßungen 
über den vermeintlichen Erfolg des Gesetzes und den im Vorfeld befürchteten 
Verschlechterungen klare Daten auf dem Tisch gelegt werden können, hat jetzt 
eine Untersuchung in den 9.700 Kindergärten in NRW begonnen. 
„Wir wollen, dass die Erfahrungen aus der Praxis unübersehbar werden,“ 
betont Gerhard Stranz, Sprecher der Aktion, „damit in NRW erstmals die 
Wirkung eines Gesetzes frühzeitig erkennbar wird und nicht erst das Kind „in 
‚in den Brunnen gefallen sein muss’, bevor gegensteuert wird.“ 
Die Aktion wird getragen und finanziert von Verbänden der Kinder-, Jugend- 
und Familienhilfe sowie der Gewerkschaften und Berufsverbände. 
 
• Haben Eltern ein bedarfsgerechtes Angebot erhalten? 
• Stimmen die Bedingungen, damit eine qualitativ gute Arbeit geleistet 

werden kann? 
 

Um zu diesen Fragestellungen belastbare Daten zu erhalten, wurde das 
Sozialpädagogische Institut an der Fachhochschule Köln mit der Durchführung 
dieser Untersuchung beauftragt. Nach dem Zufallsprinzip wurden von den 
insgesamt 9.700 Tageseinrichtungen 11 % ausgewählt, die ab dem 12.1.2009 
Fragebögen für Eltern, die Mitarbeiterinnen und die Leitung erhalten haben 
und jetzt um die Bearbeitung gebeten sind. 
 
Aus diesen Befragungen sollen vor allem Aspekte hinsichtlich der qualitativen 
Veränderungen erkennbar werden. Auch wenn die Auftraggeber im Vorfeld der 
Beratungen die vorgesehenen Regelungen des KiBiz sehr kritisch betrachtet 
haben, sollen die Ergebnisse dieser Untersuchung ein realistisches Bild der 
wahrnehmbaren Auswirkungen aufzeigen. Über das Ergebnis soll bereits in 
einer Tagung im April 2009 berichtet werden. 
 
Ansprechpartner: Gerhard Stranz  
 
Kontaktanschrift: 
Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V. Region NRW 
Mergelteichstr. 59 - 44225 Dortmund 
Telefon: 0231/9761570 
Telefax: 0231/9761580 
Email: kontakt@waldorfkindergarten-nrw.de 
www.waldorfkindergarten-nrw.de 


